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Das Erscheinen dieses Heftes ist zur Frühjahrssitzung unserer Gesellschaft am 2. Juni sowie
zu dem diesjährigen Medizinischen Fakultätentag vom 3. bis 4. Juni 1994 in Düsseldorf
vorgesehen. Es umfaßt eine Sammlung von recht vielfältigen Beiträgen, die zum größten
Teil während der beiden letzten Arbeitssitzungen unserer Gesellschaft am 10. Juni in
Halle/Saale und am 13. November 1993 in Berlin vorgetragen wurden.

Hierzu gehören zunächst die Ausführungen von W. Kahlke zu dem wichtigen Thema Ethik
in der Medizin, welches damit zum ersten Mal in unserer Gesellschaft erörtet wurde. Es
folgen von U. Schagen ein Überbtick über den Seehofer-Enrwurf zur ärztlichen Ausbildung
vom Frtihjahr 1994 und von P. Marx Erfahrungen mit Projektnrtorien an der FU Berlin.
Der Modellversuch zur Reform des Physiologiepralrikums in Miinster (unter Verzicht auf
Tierversuche, Videofilme und Computer-Simulationen) von K.D. v. Rudorff soll jeut am
2. Juni vorgestellt werden. ÜUer Oas Hausbesuchsprograrnm im Rahmen des neuen Greifs-
walder Schwerpunktes Community Medicine wurde bereits während der Arbeitssitzung in
Halle/Saale berichtet. Frau Müßigbrodt et al. untersuchten in Lübeck Erwarrungen und
Einstellungen der Snrdierenden zum Unterricht im Fach Psychiatrie sowie in einem weiteren
Beitrag den Einfluß verschiedener Unterrichtsmodelle (in Lübeck, Southampton und
Maastricht) auf das Studienverhalten. L. Pohlmeier schildert zuvor Erfahrungen mit einer
Schwangeren-Begleiumg durch Studierende der Medizin, die er während der Berliner Ar-
beitssitzung vorgetragen hane. Es folgt von F. Bender et al. eine ausführliche Darstellung
des Auskultationstrainers, dessen Einsatz sich inzwischen seit mehr als einem Jahrzehnt im
Münsteraner Modell als sehr erfolgreich erwiesen hat. Schließlich geht F. Eitel ausführlich
auf Methoden der bei uns bisher nur teilweise und untcrschiedlich durchgeführten Unter-
richtsbewernrng ein.

Weiterhin hat R. Lohölter jetzt Teil 7 der Neuerscheinungen zur iüztlichen Aus-, Weiter-
und Fortbildung zusammengestellt. E. Göbel bespricht den Ende letzten Jahres erschienenen
Sammelband: Reform der Arzteausbildung - Neue Wege in den Fakultäten, welcher von
D. Habeck, U. Schagen und G. Wagner herausgegeben wurde. Besonders hingewiesen sei
auf die diesjährige Jahreskonferenz unserer Dachorganisation AMEE im September bei
Athen. Schließlich verdanken wir den geschichtlichen Beitrag in diesem Heft R. Lohölter,
welcher sich anläßlich des 150. Geburtstags von Theodor Puschmann ausführlich mit dem
Leben und Schaffen dieses Forschers auseinandergesetzt hat; dabei verdienen Puschmanns
herausragende Untersuchungen zur Geschichte der ärztlichen Ausbildung seitens unserer
Gesellschaft eine ganz besondere Würdigung.

Allen Autoren und Helfern für das Zustandekommen dieses Heftes, mit welchen wir das I l.
Erscheinungsjahr unserer Zeitschrift einleiten, gilt abschließend unser Dank für ihre Mit-
wirkung.

Im Namen der Redaktion Dietrich Habeck




